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Kurzprotokoll 
 

Sitzung: Pfarreirat Protokoll-Datum: 09.07.2025 

Sitzung am: 
Uhrzeit (von … bis …): 

08.07.2025 
Protokollführung: 
(Namenskürzel) 

AvD 

Sitzungsort:  

 

Teilnehmer/innen 

x Susanne Biesemann 

x Jutta Graven 

x Karin Reinders 

x Frank Ripkens 

x Manuel ter Bekke (Vorstand) 

x Ruth van Wickeren 

 Constanze Verfürden 

x Ramona Görtz (Vorstand) 

x Andrea Nellesen 

x Theodor Nöllen 

x Tina Reinders (Vorstand) 

x Alois van Doornick 

x Jens Brinkmann 

x Pater Deepak 

X Stefanie Glowatzki 

 

Gäste 
Vom Ortsausschuss Hönnepel Vera Klassen-van Husen, Norbert van de Sand, Ul-
rike Höfkens, Melanie Janssen 

Nächster Termin:  17.09.2025 19.00 REZ 

 
1.    Begrüßung  
2.    Geistlicher Impuls: Ramona Görtz  
3.    Genehmigung der Tagesordnung  
4.    Bestellung heutigen Schriftführer *in 
5.    Austausch mit Ortsverband Hönnepel: Christmette, Kirche, Sonstiges 
6.    Berichte aus KV, Ortsausschüsse etc. 
7.    Pfarrfest: Rückblick - Ausblick 
8.    Pastorale Räume; aktueller Stand  
9.    Wahlen – KV / Pfarreirat Anfang November 2025  
10.   Impuls, Getränke und Snacks zur nächsten Sitzung? 
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I = Information E = Entscheidung A = Aufgabe 

TOP Inhalt Art Wer Termin 

1 Manuel ter Bekke begrüßte alle im GZ Wissel und dankte 
Karin Reinders für wunderbare Dips und Snacks. 

   

2 Ramona Görtz las ihren Impuls zum Thema Feuer der 
Christen. 

    

3 Die TO wurde ohne Änderung angenommen.    

4 Das Protokoll übernahm Alois van Doornick.    

5 Die Vertreter/innen aus Hönnepel baten um gleichwertigen 
Wechsel der Christmette im dreijährigen Rotationsrhyth-
mus, auch wenn St. Regenfledis die kleinste Kirche sei. Es 
sei ein wichtiges Zeichen der Wertschätzung auch des 
kleinsten Ortes, der schon mit dem vierzehntäglichen 
Sonntagswechsel belastet ist. Zusammen mit dem Kalka-
rer Gesamtangebot können Menschen selbst auswählen. 
Da der Chor Heiligabend singen möchte, verschärft sich 
die Platzlage. Ergebnis: Es soll, falls alle Pläne mit den 
Küstern, Seelsorgenden und Kirchenmusikern passen, um 
15.00 Uhr eine Krippenfeier in Grieth geben (wo das alte 
Team hoffentlich wieder aktiv wird), einen Wortgottes-
dienst mit Jens Brinkmann um 17.00 Uhr in St. Clemens 
und eine Christmette mit Chor in St. Regenfledis. Am ers-
ten Weihnachtstag wird es eine Messfeier um 9.30 Uhr in 
Grieth und am 2. Weihnachtstag in Wissel mit dem Dü-
nenorchester geben. Am Wochenende zwischen den Jah-
ren sind die normalen Messen in Wissel und Grieth. Zu Sil-
vester ist die gemeinsame Jahreabschlussmesse für alle 
um 17.00 Uhr (!!) in Hönnepel und Neujahr um 9.30 Uhr in 
Grieth. Am 3./4. Januar sind die Sternsingergottesdienste 
wie gewohnt. 
Im Advent werden in Regenfledis jeden Samstag Abend-
messen sein. Frau Görtz machte aufmerksam auf den 
Weihnachtsmarkt am REZ am 29.11. ab 16.00 Uhr. Ein 
Angebot mit einem frühen Außengottesdienst dort wurde 
eher nicht gewünscht. Es soll aber mit der Feuerwehr noch 
über einen Wortgottesdienst zu Beginn gegen 15.30 Uhr 
gesprochen werden. 
Für den Samstag 3. Advent ist eine Rorate-Messe in Über-
legung. Der Ortsausschuss überlegt mit für Kandidaten der 
PR-Wahl. Zum nächsten Ortsausschuss-Termin sollte ein 
Seelsorger dazu gebeten werden.  
Die nächste Auszeit der Wortgottesdienstleiter ist am Mitt-
woch, 30.09., 18.30 Uhr mit Frau Görtz und einer weiteren 
Person. Alle sollten öfter mal aus www.hoennepel.de die 
vielen auch hist. Nachrichten zu Hönnepel nachlesen, die 
dankenswerter Weise Norbert van de Sand einstellt. 
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Der Vorsitzende dankte den Hönnepelern für Ihren Bei-
trag. 

6 Der KV hat beschlossen, der Küsterin die weite Anfahrt 
aus Reichswalde nicht täglich zuzumuten, so dass der 
Turm nur Fr.-So. offen steht.  
Mitglieder des PR aus Grieth bemängelten für den Verkauf 
der Nachbarparzelle zum Friedhof, dass alte Gräber tan-
giert werden durch die neue Zufahrt, was dem KV so bis-
her nicht bekannt ist. Das Pfarrhaus Grieth ist zum Verkauf 
angeboten. Ein Verwaltungsreferent wird sich am Freitag 
11.07. vorstellen. 
Aus den Ortsausschüssen gab es keine weiteren Berichte. 
Grieth hat auf den Rheinwiese mit 50 Leuten zu Kalkar ra-
delt eine Messe auf der Rheinwiese mit Fahrzeugsegnung 
gehalten, die wiederholt werden kann. 

   

7 Der Pfarreirat dankt ausdrücklich allen Vereinen und Grup-
pen, die aus allen drei Orten gut zusammengearbeitet ha-
ben auch dank der guten Koordination durch Jutta Graven, 
Ruth van Wickeren, Manuel ter Bekke, Jürgen Dahlmann 
und allen im Vorbereitungsteam. Mit einfachen Mitteln 
wurde für alle Altersgruppen eine wunderbare Begegnung 
über den ganzen Tag geschaffen. Auch die Fronleich-
namsprozession als gemeinsame Aktion war inhaltlich wie 
äußerlich gut vorbereitet. Der Pfarreirat will daran festhal-
ten, nach der Fronleichnamsprozession wie im kommen-
den Jahr in Hönnepel zB am REZ zusammen zu bleiben 
zu Wurst und Getränken. An ein Pfarrfest denkt man evtl. 
in vier Jahren. In zwei Jahren könnte man ein Ehrenamts-
fest ausrichten. 
Aus dem Erlös des Pfarrfestes sollte Technik oder Ver-
schönerungen für das GZ Wissel angeschafft werden, 
dazu sollen gern Gruppen im Haus zeitnah Vorschläge 
machen. Ein Anstrich steht an. Der Kirchenvorstand sollte 
über eine Schallschutzdecke im Versammlungsraum zu-
sätzlich nachdenken. 

   

8 Im Pastoralen Raum geht es um die Findung der gemein-
samen Themenfelder und die Bestimmung des Leitungs-
teams. Die Laien haben das Bistum gebeten, mit vier Per-
sonen die vier Kommunen im Leitungsteam darzustellen, 
dem neben Pastor Scholten als Priester Christel Winkels 
als Pastoralreferentin angehören wird. Eine Festlegung ist 
bis Jahresende nötig. Dann wird die Begleitung durch Frau 
Ute Gertz aufhören. Auf längere Sicht wird ein Verwal-
tungsleiter mit Schwerpunkt Personalverantwortung aller 
Nicht-Kita-Angestellten mit der Rendantur und den Verwal-
tungsreferenten der Pfarreien zusammen arbeiten. Es 
lohnt sich, den „kurzen Draht“ zu lesen. In St. Willibrord 
und St. Mariä Himmelfahrt haben schon strengere Gottes-
dienstkürzungen stattgefunden. 
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Die Messdienerleiterrunde ist sehr aktiv und bietet Erste-
Hilfe- und Präventionskurse an. Vier Klever Messdiener 
waren am Samstag, 6. Juli in Hönnepel zum Festamt mit 
Weihrauch … Am 4.09. sind wieder Messdienergames auf 
dem Wolfsberg. 
In Kleve sind sowohl die nunmehr an einem Standort ver-
einte Caritaseinrichtung und das Bildungsforum eingeweiht 
worden. Ute Gertz hat dort eine Powerpointpräsentation 
gezeigt, die man sich ruhig ansehen sollte. 
 

9 Zu den Pfarreiratswahlen gibt es auf der Homepage Erläu-
terungen zur Kandidatenfindung. Die Wahlvorstände hören 
gern von neuen Kandidaten. Am kommenden Wochen-
ende werden dazu Handzettel an die Kirchenbesucher ge-
geben. Auf der Bistumsseite www.bistum-muens-
ter.de/wahlen gibt es Hilfen zur Information und den Sat-
zungen. 
Jens Brinkmann kümmert sich für alle Kirchen um großfor-
matige Banner, die auf das Anliegen aufmerksam machen.  

   

10 a) Ruth van Wickeren bereitet für den 17.09. im REZ 19.00 
Uhr den Impuls vor, Ramona Görtz kümmert sich um Ge-
tränke und Snacks. 
b) Frau Graven regte nach der guten Erfahrung in Wissel 
Maiandachten in privaten Gärten an.  
c) Nachdenken sollte man über Gottesdienstangebote auf 
dem Campinggelände Wissel, was allerdings einen langen 
Atem, eine Musikgruppe und am besten auch einen weite-
ren Anlass umfassen sollte. Herr Raschke von der Leitung 
wird sicher ansprechbar sein dafür.  
d) Ein Sternsingervortreffen für Koordinatoren ist am 8.10., 
18.00 Uhr mit Jens Brinkmann: Wo? 
Manuel ter Bekke schloss die Sitzung mit Dank an alle 
Beitragenden. 
 

   

 


